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Dem Verfahren lag die „Richtlinie für Planungswettbewerbe – RPW 
2013 zugrunde. DIe Auslobung hat der Architektenkammer Nord-
rhein-Westfalen vorlegen; diese hat die Übereinstimmung mit der 
Richtlinie bestätigt und den Wettbewerb unter der Reg.-Nr. W 48/21 
registriert.

„Die Alte Hansestadt Lemgo beabsichtigt auf dem Gelände „Schulzentrum 
Heldmanskamp“ eine Erweiterung für die Realschule Lemgo zu realisieren.
Die geplante Erweiterung soll hauptsächlich für zwei Jahrgänge und den 
Ganztagsbereich entstehen. Die erforderliche Nutzfläche (NUF) beträgt 
ca. 1.800 m².

Zur Realschule gehört das denkmalgeschützte Hauptgebäude, das im 
Jahre 1967 von dem Architekten Prof. Harald Deilmann realisiert wurde.
Das Hauptgebäude soll im Anschluss an die Erweiterung saniert werden.
Aufgrund dieser hochbaulichen Ergänzung muss der Schulhof neu struk-
turiert und dabei eine bessere Durchlässigkeit und Einbindung in den 
Stadtraum unter Berücksichtigung vorhandener Wegeachsen erreicht 
werden. 
Die von Prof. Harald Deilmann geplanten, realisierten und im Denkmal-
umfang des Bescheides (Bescheid über die Eintragung in die Denkmallis-
te) aufgelisteten Bestandteile, wie Gebäude, Mauern, Treppen, „Pilze“ und 
Grünflächen sollen im Gesamtkonzept ihre Berücksichtigung finden. In 
Bezug auf das Denkmal soll eine hohe architektonische und gestalterische 
Qualität erreicht werden.

Ziel des Wettbewerbes ist es, über alternative und optimierte Konzepte, die 
den unterschiedlichen Anforderungen in gleicher Weise gerecht werden, 
eine geeignete Auftragnehmerin/einen geeigneten Auftragnehmer (Archi-
tekt/in / Landschaftsarchitekt/in) für die weiteren Planungsleistungen zu 
finden.“

Wettbewerbsverfahren

Abb.
Impression Preisgerichtssitzung

(Quelle: DHP 2022)

Kurzbeschreibung
Wettbewerbsaufgabe

(Auszug Auslobung, S. 4f.)



30.07. – 30.08.2021	 Bewerbungsfrist
07.09.2021		  Losziehung
KW 37			   Versand der Unterlagen
23.09.2021		  Rückfragenfrist
05.10.2021		  Kolloquium
06.12.2021		  Abgabe Planunterlagen
17.01.2022		  Abgabe Modell
24.02.2022		  Preisgericht
08.03.2022		  Ausstellungseröffnung
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